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Ersteinrichtung des air-Q-Gerätes 
 
Siehe Tutorials: htps://support.air-q.com/tutorials/ 
 
Bite no�eren Sie sich im Zuge der Ersteinrichtung folgende Informa�on: 
a) IP-Adresse des air-Q 
b) Zugangspasswort 

Voraussetzung für diese Scripts 
 

a) Server oder Computer mit Linux (in unserem Beispiel: Ubuntu) 
b) Console Zugang (zb. SSH) 
c) Installiertes PHP mit CURL 
d) Nohup 
e) Ein Verzeichnis mit Schreibrechten (zb. /home/{username}/airQ/) 
f) Op�onal: Webserver mit PHP (für get_data.php) 

 
Die folgenden 4 Scripts in das Verzeichnis kopieren, 
 
a) airq.inc.php 
b) get_data_head.php 
c) get_data.php 
d) get_data.sh 
e) set_config.php 
f) config.json 
g) calibrate.php 
h) calibrate.json 

Konfigura�onseinstellung setzen in der „airq.inc.php“ 
 
Zeilen 2 und 3 anpassen: 
$password = „das von Ihnen vergebene Passwort“ 
$airq = „IP-Adresse Ihres air-Q-Gerätes“ 

Air-Q Funk�onsumfang erweitern mitels „config.json“ 
 
Der Funk�onsumfang des air-Q lässt sich durch setzen der „Al�tude“, sprich der Höhenposi�on 
um die folgenden Parameter: 
pressure_rel_value und pressure_rel_abw 

 
erweitern. Dabei handelt es sich um einen sogenannten virtuellen Sensor. 

https://support.air-q.com/tutorials/
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Aktuell sind folgende Werte im Beispiel angegeben: 
 

lat 47.26003 Georgraphische La�dude  
(Nord/Süd-Koordinate) 

long 11.38777 Georgraphische Longitude 
(West/Ost-Koordinate) 

TimeServer �me1.i-med.ac.at Zeitserver (falls eigener vorhanden!) 
RoomHeight 4.2 Raumhöhe in Meter, ausmessen 
RoomArea 9.4 Raumfläche in Quadratmeter, ausmessen 
Al�tude 588.0, 13.0 Eigentliche Höhe in Metern, 

geschätzter Fehler in Metern 
SecondsMeasurement 
Delay 

10 in Sekunden, Zeitraum in dem die 
Mitelwerte auf die SD-Karte geschrieben 
werden 

Averaging 1 Mitelwertbildung über x Messwerte 
1 = deak�viert die Mitelwertbildung 

Deac�vated _sensors ["fahrenheit"] Nur „Fahrenheit“ wird deak�ert, es stehen 
zusätzliche Werte „measure�me“, 
„up�me“, „pm_cnts“, „virus“ nun zur 
Verfügung 

ACHTUNG: PUNKT stat Komma verwenden! 
 
 
TIP:  lat, long, Al�tude lassen sich über folgende Webseite erörtern 

 htps://www.mapcoordinates.net/de 
 als geschätzer Fehler könnte zb. die Posi�onshöhe im Gebäude zur Höhe ihres Ortes 
 eingetragen werden. In unserem Beispiel, ca. 13 M über der Erdgeschoss 
 
Nun das Script mitels folgendem Befehl ausführen: 
 

php set_config.php 
 

Nun werden die Einstellungen auf den air-Q gespielt und das Gerät automa�sch neugestartet. 
 
TIP:  Weiter Konfigura�onsparameter finden Sie in der Dokumenta�on unter: 

htps://docs.air-q.com/html/de/deviceconfig.html# oder config.json.pdf 
 
Beachten Sie bite, dass die Konfigura�on immer im json-Format sein muss, sprich: 

1. Zeile:  { 
Letzte Zeile: } 
 
 
 

https://www.mapcoordinates.net/de
https://docs.air-q.com/html/de/deviceconfig.html
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PHP-Script zum permanenten Speichern der Daten in eine Text-Datei 
 
a) Zur Erstellung der Headerzeile mit den Parametern, get_data_head.php mit folgendem 

Befehl ausführen 
 

php get_cron_head.php 
 
Erläuterung: Es wurde nun eine Datei „data.csv“ erzeugt, in der die Parameterliste mit 

Strichpunkt getrennt in die erste Zeile [Header Zeile] geschrieben wurde 
 
 

b) get_data.sh bearbeiten 
 
in den Zeilen 4 und 6: 
php /home/benutzer/airQ/get_data.php Pfad durch Ihren Pfad ersetzen 
sleep 10 10 = 10 Sekunden, dies ist der Intervall in 

dem das Script ausgeführt wird 
 

c) Nun das Script per Nohup in die Endlosschleife schicken, mitels folgendem Befehl ausführen 
 

nohup /home/benutzer/airQ/get_cron.sh < /dev/null & 
 

Auch hier ist der Pfad zum Script im Befehl anzupassen. Nohup veranlasst das System, den Befehl 
auszuführen, auch wenn der Benutzer den Terminal (zb. SSH) verlässt, sprich es läu� permanent 
im Hintergrund. 

TIP:  Will man, dass das Script bei jedem Neustart ausgeführt wird dann einen CronJob anlegen 

 @reboot nohup /home/benutzer/airQ/get_cron.sh < /dev/null & 

 

PHP-Script Ausführung beenden 
 

Um das Script, das nun im Hintergrund läu� zu beenden, über die Console (zb. SSH), die PID 
ermiteln und dann diese beenden: 

 
a) ps aux | grep get_data.sh (| erhält man mitels [Alt Gr] + [<>|]-Taste (links neben Y)] 
b) in der Zeile in der der Befehl angeführt von „/bin/bash“ (o.ä.) steht, steht in der 2. Spalte eine 

Zahl, dies ist die PID (Prozess iden�fier bzw. Prozesskennung) 
c) kill {PID} wobei PID die Nummer ist, z.B. „kill 15689“ 
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Air-Q Kalibrieren mitels „calibrate.json“ 
 

Diese Kalibrierung ist eine Nullpunkt-Kalibrierung. Die Sensi�vitätskalibrierung der Sensoren wird 
dabei nicht verändert, sondern ein Offset eingestellt, welcher selbst für individuelle Sensoren der 
selben Herstellungsreihe variieren kann. Dafür wird der aktuelle Ist-Wert übergeben. Es sind also 
zuvor Bedingungen zu schaffen, bei denen die zu kalibrierende Gas-Konzentra�on bekannt ist. 
 
Verfügbare Kalibra�onswerte finden Sie unter:   
htps://docs.air-q.com/html/de/calibra�on.html oder calibrate.json.pdf 
 
Geben Sie die gewünschten Werte in die calibrate.json ein 

Nun das Script mitels folgendem Befehl ausführen: 

 

php calibrate.php 
 

Nun werden die Einstellungen auf den air-Q gespielt und das Gerät automa�sch neugestartet. 
 
Um Einstellungen zu löschen tragen Sie den entsprechenden Wert in die calibrate.json wie ein  
und führen Sie das Script erneut aus: 
 
{ 
 “DelteKey“:{“usercalib“:“so2“} 
} 

SPSS-Datensatz 
 

Um die nun erzeugten Daten zb. in das Sta�s�k-Programm IBM SPSS einzulesen, gehen Sie wie 
folgt vor: 

a) IBM SPSS starten 
b) Datei => Daten impor�eren => CSV-Daten.. => wählen Sie die „data.csv“ 
c) [x] Erste Zeile enthält Variablennamen 

Trennzeichen zwischen Werten: „Semikolon“ 
Dezimalzeichen: „Punkt“ 
Textqualifika�onszeichen: „Anführungszeichen“ 
[OK] 

d) Daten => Dateneigenscha�en kopieren … => Eine externe SPSS Sta�s�cs-Datendatei 
Wählen Sie nun die „data_spss_label.sav“ => [Fer�gstellen] 

e) Die letzte Zeile, mit dem Namen „V1“ können Sie löschen 

https://docs.air-q.com/html/de/calibration.html
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EXCEL (Hinweis) 
 

Wenn man die „data.csv“ mit Excel öffnet wandelt das Programm leider die Dezimalzahlen in 
Datumswerte um. Wenn man diese wieder in Zahl umforma�ert, erhält man falsche Werte. 
Folgender Tip zum öffnen der Datei „data.csv“ in Excel: 

a) „data.csv“ mit einem Texteditor (z.B. Notepad) öffnen 
b) Alle „.“ (Punkt) durch „ , “ (Komma, Beistrich) ersetzten 

Nun können Sie die Datei problemlos in Excel öffnen. 
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Datenmatrix der air-Q-Daten 
Quelle: htps://docs.air-q.com/html/de/datenlesen.html (Login mittels Seriennumer des Gerätes) 
 
Messwerte in Klammern geben dabei den Wert und seinen dynamisch berechneten Größtfehler an. "oxygen": [20.865, 0.85]  bedeutet also, dass 

Sauerstoff eine Volumen-Konzentration von 20.865 ± 0.85 % aufweist. Die wissenschaftlich korrekten Rundungsregeln werden hier ignoriert, um eine 
glatte Verlaufsdarstellung der Zeitreihen zu gewährleisten. 
 

Hauptwert Abweichung Beschreibung Einheit HW Bsp. ABW Bsp. 
pressure_rel_value pressure_rel_abw Absoluter Lu�druck hPa 1016,64 2,57 
tvoc_value tvoc_abw VOC-Konzentra�on ppb 6 1 
pm2_5_value pm2_5_abw Feinstaubkonzentra�on für die Par�kel-Bereiche  PM 2.5 µg/m3 1 10 
DeviceID_value  Die komplete Geräte-Iden�fika�onsnummer Anzahl {secret} 
Status_value  Gibt den aktuellen Messungsstatus zurück - OK  
humidity_value humidity_abw Rela�ve Lu�feuch�gkeit % 42,495 3,28 
cnt0_3_value cnt0_3_abw Anzahl Feinstaub-Par�kel größer als 0,3 µm in 100ml bzw. 0,0001 m3 Anzahl 462 55 
virus_value virus_abw Covid-19-Lü�ungsempfehlung % 71,9 20 
sound_value sound_abw Lärm dB(A) 68,5 2 
measure�me_value  Zeit für gesamten Messdurchlauf ms 2201  
temperature_value temperature_abw Temperatur °C 22,607 0,53 
cnt0_5_value cnt0_5_abw Anzahl Feinstaub-Par�kel größer als 0,5 µm in 100ml bzw. 0,0001 m3 Anzahl 142 24 
performance_value  Berechneter Leistungsindex 0 - 1000 737,878  
co_value co_abw CO-Konzentra�on mg/m3 0,764 0,138 
humidity_abs_value humidity_abs_abw Absolute Lu�feuch�gkeit g/m3 8,576 0,55 
co2_value co2_abw CO2-Konzentra�on ppm 753 72,6 
up�me_value  Laufzeit des air-Q seit dem letzten Neustart ms 3060  
cnt2_5_value cnt2_5_abw Anzahl Feinstaub-Par�kel größer als 2,5 µm in 100ml bzw. 0,0001 m3 Anzahl 0 10 
health_value  Berechneter Gesundheitsindex 0 - 1000 908  
o3_value o3_abw O3-Konzentra�on µg/m3 11,97 2,2 

https://docs.air-q.com/html/de/datenlesen.html
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Hauptwert Abweichung Beschreibung Einheit HW Bsp. ABW Bsp. 
cnt10_value cnt10_abw Anzahl Feinstaub-Par�kel größer als 10 µm in 100ml bzw. 0,0001 m3 Anzahl 0 10 
no2_value no2_abw NO2-Konzentra�on µg/m3 25,87 3 
cnt5_value cnt5_abw Anzahl Feinstaub-Par�kel größer als 5 µm in 100ml bzw. 0,0001 m3 Anzahl 0 10 
�mestamp_value  Zeitstempel zu den Messwerten als Unix-Epoche ms 1697543296000 
h2s_value h2s_abw H2S-Konzentra�on µg/m3 12,29 0,7 
TypPS_value  Die durchschnitliche Feinstaub-Par�kelgröße µm 1  
pressure_value pressure_abw Absoluter Lu�druck hPa 948,18 1 
sound_max_value sound_max_abw Maximaler Lärmpegel der letzten 2 Minuten    
pm1_value pm1_abw Feinstaubkonzentra�on für die Par�kel-Bereiche  PM 1.0    
oxygen_value oxygen_abw Sauerstoff-Konzentra�on    
cnt1_value cnt1_abw Anzahl Feinstaub-Par�kel größer als 1.0 µm in 100ml bzw. 0,0001 m3    
dewpt_value dewpt_abw Taupunkt    
pm10_value pm10_abw Feinstaubkonzentra�on für die Par�kel-Bereiche  PM 10    
dHdt_value  Änderungsrate der absoluten Lu�feuch�gkeit    
dCO2dt_value  CO2-Änderungsrate    

 
Einheiten 

hPa HektoPascal  ms Millisekunde, 1.000-stell Sekunde 
ppb Par�kel pro Million (par�cle per billion)  mg/m3 Milligramm pro Kubikmeter (1.000-stell Gramm) 
µg/m3 Mikrogramm pro Kubikmeter (1.000.000-stell Gramm)  g/m3 Gramm pro Kubikmeter 
dB(A) Schalldruckpegels (ugs. Geräuschpegel) nach der 

interna�onal genormten Frequenzbewertungskurve A 
dB steht für „Dezibel“ 

 °C Grad in Celsius, Temperatur 

°F Grad in Fahrenheit, Temperatur 

 
 

https://www.fieberitz.de/beratung/glossar/detail/term/geraeuschpegel
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get_data.php – Verfügbare Parameter 
 

Wenn Sie einen Webserver haben, dann können Sie die Datei get_data.php auch per Webbrowser 
zugänglich machen und mitels Parameter diverse Daten abrufen: 

a) Im Webspace benö�gen Sie folgende Dateien: 
 
airq.inc.php (mit Ihren Anpassungen) 
get_data.php 
 
(zb. in ein Unterverzeichnis „airQ“ auf Ihrem Webserver 
 

b) Folgende Parameter können angewendet werden 
htp://ihre-webadresse/airQ/get_data.php 
 

Parameter (wird an die obige Adresse angehängt) 
(ohne Parameter) werden die aktuellen Daten als abgerufen 
?param=config Zeigt die aktuelle Konfigra�on an 
?param=average Gleitender Mitelwert der letzten  30 Datensätze 
?param=blink lässt das Gerät kurz mit allen LEDs in den Regenbogenfarben 

aufleuchten und gibt die Geräte-Nummer des entsprechenden 
air-Qs 

?param=health Letzten 10 Log Einträge (falls vorhanden) 
?param=ping Gibt eine schnelle Kurzzusammenfassung 
?param=playsound gibt einen Ton über den eingebauten Piepser aus 
?param=ssid gibt eine Liste der SSID aus, die der air-Q im Hostspotmodus 

fand 
?param=standardpass Zeigt an ob noch das Standardpasswort gesetzt wurde 

(„airqsetup“) [=> true] 
?param=version Zeig API als Zahl an 
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get_fields.php – Ausgabe 
 

a) Im Webspace benö�gen Sie folgende Dateien: 
 
airq.inc.php (mit Ihren Anpassungen) 
get_fields.php 
 
(zb. in ein Unterverzeichnis „airQ“ auf Ihrem Webserver 
 
Dieses Script gibt Ihnen alle auslesbaren Parameter zurück die Ihr air-Q Liefert 
 
Manche Daten haben zusätzliche Fehlergrößenwerte in der Ausgabe 
Beispiel 1 
[pressure_rel] 
( 
 [1009.03] 
 [2.56] 
) 
Andere haben nur einen Wert 
Beispiel 2 
[health] 
( 
 [908] 
) 
 

  Beispiel 1 Beispiel 2 
Schlüssel Variablen- / Feld-Name pressure_rel health 
Feld 1 Feld-Name in der data.csv pressure_rel_value health_value 
Feld 2 Feld-Name in der data.csv pressure_rel_abw  
Wert 1 Wert des 1. Feldes 1009.03 908 
Wert 2 Wert des 2. Feldes 2.56  
Anzahl Wert Gibt an ob eine Variable aus 2 oder 1 Wert besteht 
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Nützliche Links 
 

air-Q Homepage htps://www.air-q.com/ 
air-Q Science (Produkt) htps://shop.air-q.com/air-Q-science-14-

Sensoren-Science-Op�on 
air-Q Support htps://support.air-q.com/ 
air-Q technische Dokumenta�on htps://docs.air-q.com/ 
air-Q Konver�erungstool CSV in Excel htps://tools.air-q.com/ 
air-Q Forum htps://forum.air-q.com/ 
Diese Dokumenta�on + Unterlagen htps://iik.i-med.ac.at/airq/ 

 

Anhänge 
 

a) Messdaten abrufen 
b) Geräte-Einstellungen (config.json) 
c) Kalibierung (calibrate.json) 
d) Datenabruf (get_data.php?param=) 

 

Inhalt airQmui.zip 
 

Datei Inhalt/Funk�on 
airq.inc.php air-Q-Geräte Informa�onen 

[Passwort] und [IP-Adresse] 
calibrate.json Parameter für Benutzerspezifische Kalibierung 

(Siehe Anhang c – Kalibierung) 
calibrate.php Script zum übertragen der Userkalibrierung aus calibrate.json 
config.json Konfigura�onsparameter zum Einspielen 
data_spss_label.sav SPSS Label-File 
get_data.php air-Q-Datenabruf script (console/web) 
get_data.sh Shell Script zum Aufzeichnen/Auslesen der air-Q-Daten und und 

schreiben in die data.csv 
get_data.txt Anleitung wie Shell Script auszuführen ist und welcher Eintrag im 

Cronjob empfohlen wird 
get_data_head.php Script zum erstmaligen erstellen der data.csv mit der notwendigen 

Header-Zeile 
get_fields.php Tabellarische Ausgabe, aller verfügbaren Daten Ihres air-Q’s 
airQmui_Doku.pdf Diese Dokumenta�on 
set_config.php Script zum übertragen der „neuen“ Gerätekonfigura�onen aus der 

config.json 
 

https://www.air-q.com/
https://shop.air-q.com/air-Q-science-14-Sensoren-Science-Option
https://shop.air-q.com/air-Q-science-14-Sensoren-Science-Option
https://support.air-q.com/
https://docs.air-q.com/
https://tools.air-q.com/
https://forum.air-q.com/
https://iik.i-med.ac.at/airq/
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 / Messdaten abrufen


Messdaten abrufen


Beim HTTP GET Aufruf von http://192.168.4.1/data  liefert das Gerät ein JSON-Objekt mit
dem Inhalt {"content": "rf6Z9S0v40yQxL[...]D6Pzasto="} . Der String - hier beispielhaft und stark
abgekürzt - "rf6Z9S0v40yQxL[...]D6Pzasto="  enthält verschlüsselt und danach ins base64-
Format konvertiert die Daten.


Ein funktionsfähiges Python-Beispiel zum Abrufen der Daten vom air-Q:


import base64
import json
from Crypto.Cipher import AES
import http.client


########################
airqIP = '192.168.4.1'
airqpass = 'airqsetup'
#########################


# Zur Entschlüsselung notwendige Funktionen
def unpad(data):
  #-> Funktion unter Punkt "Entschlüsseln der Webserver-Antwort"


def decodeMessage(msgb64):
  #-> Funktion unter Punkt "Entschlüsseln der Webserver-Antwort"


# Verbindung zum air-Q aufbauen
connection = http.client.HTTPConnection(airqIP)


# Daten anfordern
connection.request("GET", "/data")
contents = connection.getresponse()


# Daten entschlüsseln und ausgeben
msg = json.loads(contents.read())
msg['content'] = json.loads(decodeMessage(msg['content']))
print(json.dumps(msg['content']))


# Verbindung trennen
connection.close()


Nach dem Entschlüsseln erhält man erneut ein JSON-Objekt, mit (ausstattungsabhängig) dem
folgenden Inhalt:



https://docs.air-q.com/html/de/index.html





{
  "DeviceID": "a12b34c56d78e90f12aa23ab45ac67ad",
  "Status": "OK",
  "bat": [0, 0],
  "co": [0.69, 0.23],
  "co2": [595, 67.85],
  "dCO2dt": 93.96,
  "dHdt": -0.04,
  "dewpt": [11.653, 0.9],
  "door_event": 0,
  "health": 961,
  "humidity": [47.07, 3.63],
  "humidity_abs": [10.238, 0.61],
  "measuretime": 1876,
  "no2": [18.6, 6.0],
  "o3": [12.6, 2.4],
  "oxygen": [20.865, 0.85],
  "person": 1,
  "performance": 814.5255,
  "pm1": [0, 10],
  "pm2_5": [0, 10],
  "pm10": [0, 10],
  "cnt0_3": [120, 22],
  "cnt0_5": [37, 14],
  "cnt1": [0, 10],
  "cnt2_5": [0, 10],
  "cnt5": [0, 10],
  "cnt10": [0, 10],
  "TypPS": 0.5,
  "pressure": [983.32, 0.5],
  "so2": [178.9, 15.4],
  "sound": [37.8, 6.2],
  "sound_max": [42.7,4.3],
  "temperature": [23.922, 0.61],
  "timestamp": 1591350554000,
  "tvoc": [218, 32.7],
  "uptime": 25734,
  "window_event": 0,
  "window_open": 0
}


Messwerte in Klammern geben dabei den Wert und seinen dynamisch berechneten
Größtfehler an. "oxygen": [20.865, 0.85]  bedeutet also, dass Sauerstoff eine Volumen-
Konzentration von 20.865 ± 0.85 % aufweist. Die wissenschaftlich korrekten Rundungsregeln
werden hier ignoriert, um eine glatte Verlaufsdarstellung der Zeitreihen zu gewährleisten.


DeviceID


Die komplette Geräte-Identifikationsnummer. Die ersten zehn Zeichen sind die
Seriennummer. Die ersten fünf Zeichen werden zur Kennung des Hotspots und des mDNS-
Services verwendet.







Status


Gibt den aktuellen Messungsstatus zurück. Ist "OK" , wenn alle Sensoren OK melden und ein
JSON-Objekt mit individueller Sensor-Auskunft, wenn ein berichtenswerter Status vorliegt:


{
  "Status": {
    "co": "co sensor still in warm up phase; waiting time = 1543 s",
    "no2": "no2 sensor still in warm up phase; waiting time = 3343 s",
    "o3": "o3 sensor still in warm up phase; waiting time = 3343 s",
    "so2": "so2 sensor still in warm up phase; waiting time = 3343 s"
  }
}


 Hinweis


Sollte ein spezieller Status für einen Sensor vorliegen, liefert dieser Sensor zum
Abrufzeitpunkt keine auswertbaren Daten. Daher fehlt der Sensor-Wert in der obersten
Ebene des über GET /data  abgerufenen JSON-Objekts. Sollten Sie kontinuierliche
Datenreihen ohne Lücken erstellen wollen, müssten Sie den Datenpunkt mit einem NULL -
Wert Ihrer Wahl ersetzen, wenn der Sensor im Status-Objekt aufgeführt wird.


acid_M100


Konzentration organischer Säuren in ppb.


ash3


AsH -Konzentration in µg/m .


bat


Der Aktivitätszustand des verbauten Akkus. Momentan nicht relevant, da bei bis jetzt bei
keiner air-Q-Version ein Akku verbaut ist.


Die erste Ziffer in der Klammer gibt an, ob eine Netz-Stromverbindung besteht: 0 = ja; 1 =
nein


Die zweite Ziffer gibt an, ob der Ladevorgang für den Akku aktiv ist: 0 = ja; 1 = nein


Daraus ergeben sich folgende Zustandsmöglichkeiten:


3
3







[0,0]: Netzstromversorgung liegt vor und Akku läd ODER kein Akku verbaut
[0,1]: Netzstromversorgung liegt vor und Akku vollständig geladen
[1,0]: Stromversorgung unterbrochen, Gerät läuft im Akku-Betrieb


br2


Br -Konzentration in µg/m .


c2h4


C H -Konzentration in µg/m .


c2h4o


C H O-Konzentration in µg/m .


c3h8_MIPEX


Propan-Konzentration in %.


ch2o_M10


Formaldehyd-Konzentration in µg/m .


ch4_MIPEX


Methan-Konzentration in %.


ch4s


CH S-Konzentration in µg/m .


cl2_M20


Cl -Konzentration in µg/m .


clo2


ClO -Konzentration in µg/m .


2
3
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co


CO-Konzentration in mg/m .


co2


CO -Konzentration in ppm.


cs2


CS -Konzentration in µg/m .


dCO2dt


CO -Änderungsrate in ppb/s. Die Berechnung startet erst, wenn das Gerät 200 s Daten
gesammelt hat; vorher Null.


dHdt


Änderungsrate der absoluten Luftfeuchtigkeit in mg/m /s. Wird nicht gespeichert. Wird
intern genutzt, um zu bewerten, ob aktuelle Messwerte elektrochemischer Sensoren für die
Langzeitkalibrierung verwendet werden können - diese reagieren auf
Luftfeuchtigkeitsänderungen.


dewpt


Taupunkt in °C.


ethanol


Ethanol-Konzentration in µg/m .


fahrenheit


Temperatur in °F.


Muss aktiviert werden, wie in Deaktivierte Sensoren beschrieben.


f2


F -Konzentration in µg/m .


3


2


2
3


2


3


3


2
3
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h2_M1000


H -Konzentration in ppm.


h2o2


H O -Konzentration in µg/m .


h2s


H S-Konzentration in µg/m .


hcl


HCl-Konzentration in µg/m .


hcn


HCN-Konzentration in µg/m .


health


Berechneter Gesundheitsindex. Bereich 0 bis 1000: normale Bewertung. -200 bei Gasalarm.
-800 bei Feueralarm.


hf


HF-Konzentration in µg/m .


humidity


Relative Luftfeuchtigkeit in %.


humidity_abs


Absolute Luftfeuchtigkeit in g/m .


2


2 2
3


2
3


3


3


3


3







measuretime


Zeit in Millisekunden, die für den gesamten letzten Messdurchlauf benötigt wurde. Wird mit
zunehmender Zahl der Sensoren größer. Hängt aber auch von anderen Prozessen ab, die
parallel ausgeführt werden, wie Abfragen über den Webserver oder das Hochladen in die
Cloud mittels MQTT.


Muss aktiviert werden, wie in Deaktivierte Sensoren beschrieben.


n2o


N O-Konzentration in µg/m .


nh3_MR100


Ammoniak-Konzentration in µg/m .


no_M250


NO-Konzentration in µg/m .


no2


NO -Konzentration in µg/m .


o3


O -Konzentration in µg/m .


oxygen


Gibt die Sauerstoff-Konzentration in Volumen-Prozent an.


performance


Berechneter Leistungsindex. Bereich 0 bis 1000: normale Bewertung.


ph3


PH -Konzentration in µg/m .


2
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pm10 , pm2_5 , pm1


Feinstaubkonzentration für die Partikel-Bereiche PM 10, PM 2.5 und PM 1.0 in µg/m . Dabei
enthält laut Definition PM 10 auch PM 2.5 und PM 2.5 enthält PM 1.0. Daher gilt: pm1 <
pm2_5 < pm10.


cnt0_3 , cnt0_5 , cnt1 , cnt2_5 , cnt5 , cnt10


Die Gesamtzahl der Feinstaub-Partikel größer als 0,3 µm, 0,5 µm, 1 µm, 2,5 µm, 5 µm und 10
µm in einem Volumen von 100 ml bzw. 0,0001 m³. Der Wert cnt2_5 ist dabei beispielsweise
die Summe aus cnt10, cnt5 und der Partikelzahl mit Größe zwischen 2,5 µm und 5,0 µm.


Ab Firmware 1.83.0 standardmäßig nicht mehr ausgegeben. Kann über die Änderung der
Konfiguration deactivated_sensors  aktiviert werden.


TypPS


Die durchschnittliche Feinstaub-Partikelgröße in µm.


pressure


Absoluter Luftdruck in hPa.


pressure_rel


Relativer Luftdruck (QNH) in hPa.


(Als virtueller Sensor vorhanden, wenn Altitude  konfiguriert ist.)


refrigerant


Kältemittel-Konzentration in µg/m .


sih4


SiH -Konzentration in µg/m .


so2


SO -Konzentration in µg/m .


3


3


4
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sound


Lärm in dB(A).


sound_max


Der maximal aufgetretene Lärmpegel innerhalb von 2 Minuten bzw. dem über den
Konfigurationsschlüssel SecondsMeasurementDelay  eingestellten Wert. Der Maximalwert ist vor
allem nachts interessant, wenn man durch einmaligen, kurzen Lärm aufgewacht ist. Dieses
Ereignis wird durch die Mittelwertbildung in sound  verschmiert und ist in sound_max  mit
seiner vollen Intensität abgebildet.


temperature


Temperatur in °C.


timestamp


Zeitstempel zu den Messwerten als Unix-Epoche in Millisekunden.


tvoc


VOC-Konzentration in ppb.


tvoc_ionsc


VOC-Konzentration in ppb mit dem PID-Sensor von ION Science.


uptime


Laufzeit des air-Q seit dem letzten Neustart.


Muss aktiviert werden, wie in Deaktivierte Sensoren beschrieben.


virus


Dieser Index wurde speziell für die Beurteilung der Covid-19-Lüftungsempfehlung in
Schulklassen eingeführt. Dabei wird CO  als Indikator für die potenzielle Aerosolbelastung
herangezogen. 100 % bedeutet „alles in Ordnung“, 0 % bedeutet „Lüftungskonzept
unzureichend“.


Muss aktiviert werden, wie in Deaktivierte Sensoren beschrieben.
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Zusätzliche Messwerte


Bei Abruf der gespeicherten Messdaten, wie unter Historische Daten herunterladen und SD-
Karte: Messdaten auslesen beschrieben, sind über die Mittlung und tiefergehende
Auswertung des Verlaufs über den Mittlungszeitraum folgende Datensätze zusätzlich
enthalten:


person


Experimentell, ab FW 1.80.0 nicht mehr ausgegeben: Abgeleitete Größe aus anderen
Messwerten. Gibt an, ob eine oder mehrere Personen im Raum sind.


window_event


Experimentell, ab FW 1.80.0 nicht mehr ausgegeben: Abgeleitete Größe aus anderen
Messwerten. Gibt an, ob ein Fenster geöffnet oder geschlossen wurde.


window_open


Experimentell, ab FW 1.80.0 nicht mehr ausgegeben: Abgeleitete Größe aus anderen
Messwerten. Gibt an, ob eine Fenster geöffnet ist.


door_event


Experimentell: Abgeleitete Größe aus anderen Messwerten. Gibt an, ob eine Tür geöffnet
oder geschlossen wurde.



https://docs.air-q.com/html/de/herunterladen.html
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 / Geräte-Einstellungen


Geräte-Einstellungen


 Hinweis


Wenn etwas nicht funktioniert, wie es soll, können Sie die Einstellung für logging


vorübergehend auf Warning  oder Info  stellen. Auf der SD-Karte finden Sie dann eine
ausführliche Log-Datei im HTML-Format, die Ihnen helfen kann den Fehler schnell zu
finden.


Nach jedem Auslösen einer Einstellungsänderung blinken alle LEDs zur Bestätigung kurz in
den Regenbogenfarben auf.


Neustart


Einstellbar über: Webserver: /config


Dem air-Q kann das Kommando zum Neustarten übergeben werden.


reset : bool


{
  "reset": true
}


Herunterfahren


Einstellbar über: Webserver: /config


Dem air-Q kann das Kommando zum Anhalten der Prozesse und Unmounten der SD-Karte
übergeben werden. Im Anschluss sind alle LEDs aus und es werden keine Messungen mehr
durchgeführt.


shutdown : bool


{
  "shutdown": true
}



https://docs.air-q.com/html/de/index.html





WLAN


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Das WLAN kann komplett abgeschaltet werden. Dadurch wird kein Hotspot aufgebaut. Es
wird auch kein Webserver gestartet, sofern das Gerät keine Industrie-Version mit LAN-
Option ist. Standard: true


Wifi : bool


{
  "Wifi": true
}


WLAN-Konfiguration


Einstellbar über: Webserver: /config


Dem Webserver müssen die Werte WiFissid  und WiFipass  in einem einzelnen Aufruf
übergeben werden. Dabei wird das konfigurierte WLAN der Liste der bekannten WLANs
angehängt.


WiFissid : str


WiFipass : str


WiFibssid : str  (optional)


{
  "WiFissid": "Ihre WLAN-SSID",
  "WiFipass": "Ihr WLAN-Key",
  "reset": true
}


Optional kann eine BSSID angegeben werden:


{
  "WiFissid": "Ihre WLAN-SSID",
  "WiFipass": "Ihr WLAN-Key",
  "WiFibssid": "a0c86d65ee71",
  "reset": true
}


Weiterhin kann das WLAN optional als verstecktes WLAN markiert werden:







{
  "WiFissid": "Ihre WLAN-SSID",
  "WiFipass": "Ihr WLAN-Key",
  "WiFihidden": true,
  "reset": true
}


oder mit BSSID:


{
  "WiFissid": "Ihre WLAN-SSID",
  "WiFipass": "Ihr WLAN-Key",
  "WiFibssid": "a0c86d65ee71",
  "WiFihidden": true,
  "reset": true
}


Wenn Sie den air-Q in ein offenes Netzwerk einbinden wollen, geben Sie für WiFipass  einen
leeren String ""  an.


 Tipp


Sie können mehrere Netzwerke gleichzeitig konfigurieren! air-Q wird sich unter diesen
immer mit dem Netzwerk mit der höchsten Signalstärke zuerst zu verbinden versuchen.
Dazu rufen Sie die obigen Kommandos einfach mit allen zu konfigurierenden WLANs
nacheinander mehrfach auf ( reset  kann weggelassen werden). air-Q vergisst die
vorherigen WLANs nicht, sondern merkt sich alle.


 Bemerkung


Es sollte ein Reset-Kommando mitgeliefert werden, um das Gerät mit den neuen
Netzwerkeinstellungen neu zu starten. Unterbleibt dies, kann das dazu führen, dass die
Netzwerkeinstellungen erst spät übernommen werden bzw. Wirkung zeigen.


Einstellbar über: SD-Karte


Die Konfiguration über die SD-Karte hat eine leicht andere Struktur:


WLANssid : JSON-Objekt


{
  "WLANssid": {
    "Ihre WLAN-SSID": "Ihr WLAN-Key"
  }
}







Optional kann eine BSSID angegeben werden:


{
  "WLANssid": {
    "Ihre WLAN-SSID": {
      "WiFipass": "Ihr WLAN-Key",
      "WiFibssid": "a0c86d65ee71"
    }
  }
}


Bei Konfiguration über die SD-Karte können ebenfalls mehrere WLANs definiert werden.
Dazu sind unter WLANssid  weitere JSON-Objekte der obigen Struktur hinzuzufügen:


{
  "WLANssid": {
    "Ihre WLAN-SSID 1": "Ihr WLAN-Key 1",
    "Ihre WLAN-SSID 2": "Ihr WLAN-Key 2",
    "Ihre WLAN-SSID 3": {
      "WiFipass": "Ihr WLAN-Key 3",
      "WiFibssid": "a0c86d65ee71"
    }
  }
}


Manuelle IP-Adresse


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Wenn air-Q in einem Netzwerk betrieben wird, in dem kein DHCP-Server vorhanden ist, kann
eine statische IP-Adresse konfiguriert werden:


ifconfig : { ip : int.int.int.int , subnet : int.int.int.int , gateway : int.int.int.int ,
dns : int.int.int.int }


{
  "ifconfig": {
    "ip": "192.168.0.107",
    "subnet": "255.255.255.0",
    "gateway": "192.168.0.1",
    "dns": "192.168.0.1"
  }
}


Als Standard wird die IP-Adresse über DHCP bezogen. Dazu kann der eventuell gesetzte
ifconfig -Block gelöscht werden.







{
  "DeleteKey": "ifconfig"
}


Hotspot-Kanal


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Wenn air-Q kein bekanntes Netzwerk findet, öffnet er selbst einen Hotspot. Dieser wird
standardmäßig auf Kanal 11 geöffnet. Mit dieser Einstellung kann der Kanal geändert werden.
Kanäle 1 bis 11 sind möglich.


HotspotChannel : int


{
  "HotspotChannel": 11
}


WLAN-Antenne


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Für die Industrie-Version des air-Q und wenige Spezialfälle verfügt der air-Q über die
Hardware-Ausstattung, eine externe WLAN-Antenne anzuschließen. Diese Option erlaubt es,
auf die externe Antenne umzuschalten. Mögliche Optionen sind internal  und external .
Nach dem Umschalten ist ein Neustart erforderlich.


Standard: internal


HotspotChannel : str


{
  "WLANantenna": "internal",
  "reset": true
}


Geräte-Passwort


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte







Das Passwort wird für die Ver- und Entschlüsselung jeglicher Kommunikation mit dem air-Q
über den Webserver benötigt. Die Passwortlänge beträgt mindestens 8 Zeichen und
höchstens 32 Zeichen.


Standard: airqsetup


airqpass : str


{
  "airqpass": "airqsetup"
}


 Vorsicht


Eine Länge von mindestens 14 Zeichen wird dringend empfohlen, um eine abhörsichere
Kommunikation zu gewährleisten.


LED-Verbindungshinweise


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Zur Vereinfachung der WLAN-Status-Erkennung gibt der air-Q verschiedene
Verbindungszustände mit seiner untersten LED im Gesundheits- und Leistungspegel an. Will
man den air-Q dauerhaft ohne Einwahl in ein WLAN betreiben oder das WLAN komplett
deaktivieren, kann man über diese Option die dann eventuell störend wahrgenommene LED-
Markierung deaktivieren.


Standard: true


WifiInfo : bool


{
  "WifiInfo": true
}


Zeit-Server


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Der air-Q aktualisiert seine interne Uhr anhand eines Internet-Zeitservers alle sechs Stunden.
Bei https://ntp.org ist eine spezielle Sub-Domain für air-Q beantragt. Wird diese uns
zugewiesen, ändert sich der Standard-Wert in einer zukünftigen Firmware-Version
entsprechend.



https://ntp.org/





Standard: pool.ntp.org


TimeServer : str


{
  "TimeServer": "pool.ntp.org"
}


Uhrzeit


Einstellbar über: Webserver: /config


Sollte die Uhrzeit falsch eingestellt sein und der air-Q ohne Internetverbindung betrieben
werden, kann über folgende Methode die interne Quarz-Uhr neu gestellt werden.


Übertragen werden muss eine Liste mit int -Werten für [ Jahr , Monat , Tag , Stunde ,
Minute , Sekunde , 0 , 0 ]. Die Uhrzeit muss dabei in in UTC angegeben werden, also


Mitteleuropäische Zeit -1 Stunde bzw. Mitteleuropäische Sommerzeit -2 Stunden. Danach
muss ein Neustart erfolgen.


clock : list  [ int ,``int``,``int``,``int``,``int``,``int``,``0``,``0``]


{
  "clock": [2021, 3, 19, 10, 41, 33, 0, 0],
  "reset": true
}


Geoposition


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Dem air-Q kann eine Geoposition zugewiesen werden. Dies ist für zukünftige Dienste
wichtig, wenn Außendaten von Wetterdiensten mit zur Erstellung von Handlungsempfehlung
in der air-Q App herangezogen werden oder Geräte über ein Areal verteilt sind und so eine
einfache Zuordnung erfolgen kann. Nur Industrie-Varianten des air-Q können ein eingebautes
GPS-Modul haben.


Standard: {"lat": 0.0, "long": 0.0}


geopos :{ lat : float , long : float }







{
  "geopos": {
    "lat": 50.81611,
    "long": 12.92602
  }
}


Nacht-Modus


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Über den Nachtmodus können die LEDs nachts gedimmt sowie der Lüfter und das WLAN
abgeschaltet werden. Kleinster vernünftiger Wert für die LED-Helligkeit ist 2.2; höchster
Wert ist 20.0. Die Uhrzeit wird in Stunden:Minuten  im 24h-Zeitformat angegeben. Sie bezieht
sich auf UTC-Zeit und muss damit vor der Übergabe aus der gewünschten Ortszeit berechnet
werden, also Mitteleuropäische Zeit -1 Stunde bzw. Mitteleuropäische Sommerzeit -2
Stunden.


Standard:
"StartDay":"07:00"


"StartNight":"21:00"


"BrightnessDay":6.0


"BrightnessNight":6.0


"FanNightOff": false


"WifiNightOff": false


"AlarmNightOff": false


NightMode :{ Activated : bool , StartDay : string , StartNight : string , BrightnessDay : float ,
BrightnessNight : float , FanNightOff : bool , WifiNightOff : bool , AlarmNightOff : bool }


{
  "NightMode": {
    "Activated": false,
    "StartDay": "07:00",
    "StartNight": "21:00",
    "BrightnessDay": 6.0,
    "BrightnessNight": 6.0,
    "FanNightOff": false,
    "WifiNightOff": false,
    "AlarmNightOff": false
  }
}


Der Nachtmodus ist nur aktiviert, wenn Activated  gleich true  ist.


Wenn AlarmNightOff  gleich true  ist, werden eingestellte akustische Warnsignale nachts nicht
ausgegeben. Feuer und Gasalarm werden dennoch ausgegeben.







 Vorsicht


Wird der Lüfter nachts mittels FanNightOff  abgeschaltet, können keine Feinstaub-Daten
ermittelt werden, da der Lüfter zum Feinstaub-Sensor gehört. Der Feueralarm löst in
dieser Zeit nur nach CO-Konzentration und Temperatur aus, nicht jedoch nach Rauch.


 Bemerkung


Wird das WLAN nachts mittels WifiNightOff  abgeschaltet und cloudUpload  ist aktiviert,
werden die Daten auf der SD-Karte zwischengespeichert und nachträglich hochgeladen,
wenn die Netzwerkverbindung wieder verfügbar ist.


Die Konfigurationsabfrage über GET /config  gibt den Wert daytime  zurück, der angibt, ob der
air-Q sich aktuell im Tagmodus ( true ) oder Nachtmodus ( false ) befindet.


 Bemerkung


Activated  ist ein Schalter der in Firmware 1.80 hinzugekommen ist. Für Geräte auf denen
dieser Schlüssel nicht in der Konfiguration vorhanden ist, wird er so behandelt als wäre er
true .


Gerätename


Einstellbar über: Webserver: /config


Ein Gerätename sollte vergeben werden, um die Zuordnung des Gerätes zu erleichtern.


Standard: None


devicename : str


{
  "devicename": "Wohnzimmer 1"
}


 Vorsicht


Bei der Verwendung von Unicode-Zeichen, wie 😁, ist es wichtig darauf zu achten, dass in
Python beim Erstellen des Strings aus JSON keine Umformatierung in eine \u -Escape-
Sequenz stattfindet. Dann würde aus dem eigentlichen Zeichen \U0001f601  die Sequenz
\ud83d\ude01 , welche der air-Q nicht in das ursprüngliche Zeichen zurück wandeln kann.


Es muss die Option ensure_ascii=False  gesetzt werden: json.dumps("devicename": "Zimmer


😁",ensure_ascii=False)







Raum-Art


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Der Raumtyp erlaubt es dem air-Q spezielle, orts- und situationsangepasste Bewertungen
vorzunehmen. Der Wert darf folgender Liste entnommen werden, andere Werte werden
verworfen:


['living-room','bedroom','kitchen','bathroom','office','workshop','children',
'toilet','hallway','cellar','attic','outdoor','garage','medical','classroom','other']


 Hinweis


Die vollständige Liste möglicher Optionen wird auch über GET /config  unter dem
Schlüssel possibleRoomType  zurückgegeben.


Standard: living-room


RoomType : str


{
  "RoomType": "living-room"
}


Raum-Größe


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Die Raumgröße ist für die Berechnung des Luftvolumens im Raum nötig, um die Präzision bei
der fortgeschrittenen Datenauswertung zu erhöhen.


Standard: 0.0  m und 0.0  m


RoomHeight : float  RoomArea : float


{
  "RoomHeight": 2.4,
  "RoomArea": 20.0
}
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Länder-Einstellung


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Die Länder-Einstellung ist für die Beachtung der richtigen Zeitzone für die automatische
Umstellung von Sommer- auf Winterzeit im Nachtmodus und umgekehrt nötig. Zudem wird
der Cloud-Endpunkt entsprechend angepasst.


Die Länder-Codes sind entsprechend ISO-3166 zu setzen.


Standard: None


country_code : str


{
  "country_code": "DE"
}


 Bemerkung


Die Länder-Einstellung wird, wenn nicht manuell gesetzt, aus der Länder-Einstellung des
WLAN-Access-Points entnommen.


Höhe über dem Meeresspiegel


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Wird die Höhe über dem Meeresspiegel gesetzt, auf der sich der air-Q befindet, wird ein
zusätzlicher, virtueller Sensor zur Verfügung gestellt, der den relativen Luftdruck (QNH)
berechnet, der herrschen würde, wenn sich der air-Q auf Höhe des Meeresspiegels befände.
Dies kann für den Vergleich mit meteorologischen Vorhersagen von Interesse sein, bei der
grundsätzlich der relative Luftdruck angeben wird.


Es müssen zwei Werte übergeben werden: [ die eigentliche Höhe in Metern, der geschätzte
Fehler in Metern ]


Nach dem Setzen muss der air-Q neu gestartet werden, um den Drucksensor mit den neuen
Parametern zu verknüpfen.


Standard: [-10000.0, 100.0]


Altitude : [ float , float ]



https://de.wikipedia.org/wiki/ISO-3166-1-Kodierliste





{
  "Altitude": [127.0, 2.0],
  "reset": true
}


Gesundheits- und Leistungsindex


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


In einigen Fällen kann es wünschenswert sein, bestimmte Messwerte nicht mit in die
Berechnung der Indizes einzubeziehen. Dazu kann eine entsprechende Liste der nicht
einzubeziehenden Werte übergeben werden. health_exclude  für den Gesundheitsindex und
performance_exclude  für den Leistungsindex.


Standard: []


health_exclude : [ str , str ]


performance_exclude : [ str , str ]


{
  "health_exclude": ["temperature", "humidity"],
  "performance_exclude": ["tvoc", "co"]
}


LED-Thema


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Das LED-Thema darf folgender Liste entnommen werden:


['standard','co2_covid19','CO2','VOC','CO','PM1','PM2.5','PM10','Noise']


Das LED-Thema kann jeder Seite individuell zugewiesen werden:


ledTheme :{ left : str , right : str }


{
"ledTheme": {
  "left": "CO2",
  "right": "VOC"
  }
}







Oder es kann jeder Seite ein individuelles Thema zugewiesen werden:


ledTheme :{ left : str , right : { datasource : str , low : int , high : int , colorLow : [ int: R ,
int: G , int: B ], colorMedium : [ int: R , int: G , int: B ], colorHigh : [ int: R , int: G , int:


B ]}}


{
"left": "VOC",
"right": {
  "datasource": "co2",
  "low": 500,
  "high": 2300,
  "colorLow": [0, 96, 255],
  "colorMedium": [144, 112, 0],
  "colorHigh": [255, 0, 0]
  }
}


standard


Das Standard-LED-Thema des air-Q zeigt links in grün die gesundheitliche Bewertung und
rechts in blau die Bewertung der Leistungsfähigkeit.


co2_covid19


veraltet - stattdessen „Virus“ benutzen


Dieses Thema wurde speziell für die Beurteilung der Covid-19-Lüftungsempfehlung in
Schulklassen eingeführt. Es ist für den air-Q Light voreingestellt. Dabei wird einzig CO  als
Indikator für die potenzielle Aerosolbelastung herangezogen. Blau bedeutet „alles in
Ordnung“, Rot bedeutet „Lüftungskonzept unzureichend“. Alles blau bedeutet < 500 ppm
CO ; Alles rot bedeutet > 1400 ppm CO ; Zwischenabstufung in orange und danach in rot
mit 50 ppm je LED.


CO2


Hier wird die CO -Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles blau bedeutet < 500 ppm
CO ; Alles rot bedeutet > 2300 ppm CO ; Zwischenabstufung in orange und danach in rot
mit 100 ppm je LED.
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VOC


Hier wird die VOC-Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles gelb bedeutet < 100 ppb
VOC; Alles rot bedeutet > 1900 ppb VOC; Zwischenabstufung in orange und danach in rot
mit 100 ppb je LED.


CO


Hier wird die CO-Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles hellblau bedeutet ~ 0
mg/m³ CO; Alles rot bedeutet > 18 mg/m³ CO; Zwischenabstufung in orange und danach in
rot mit 1 mg/m³ je LED.


NO2


Hier wird die NO -Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles hellblau bedeutet ~ 0
µg/m³ NO ; Alles rot bedeutet > 360 µg/m³ NO ; Zwischenabstufung in orange und danach
in rot mit 20 µg/m³ je LED.


O3


Hier wird die O -Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles hellblau bedeutet ~ 0
µg/m³ O ; Alles rot bedeutet > 360 µg/m³ O ; Zwischenabstufung in orange und danach in
rot mit 20 µg/m³ je LED.


Methane


Hier wird die CH -Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles grün bedeutet < 0,02 %
CH ; Alles rot bedeutet > 0,72 % CH ; Zwischenabstufung in orange und danach in rot mit
0,02 % je LED.


Propane


Hier wird die C -Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles grün bedeutet <
0,02 % C ; Alles rot bedeutet > 0,72 % C ; Zwischenabstufung in orange und
danach in rot mit 0,02 % je LED.


Oxygen


Hier wird die Sauerstoff-Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles blau bedeutet >
20,8 % O ; Alles rot bedeutet <= 17,2 % O ; Zwischenabstufung in violett und danach in rot
mit 0,2 % je LED.
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PM1 , PM2.5 , PM10


Hier werden die PM1-, PM2.5- bzw. PM10-Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles
blau bedeutet ~ 0 µg/m³ Feinstaub; Alles rot bedeutet > 90 µg/m³ Feinstaub;
Zwischenabstufung in orange und danach in rot mit 5 µg/m³ je LED.


Noise


Hier wird der Schallpegel als Pegelausschlag dargestellt. Jede LED stellt 10 dB(A) dar: Die
unterste LED in grün sagt < 30 dB(A), die zweite LED in grün für 30 bis 40 dB(A) usw.


50 dB(A) bis 80 dB(A) werden mit gelben LEDs dargestellt, > 80 dB(A) mit roten LEDs.


Noise Average


Hier wird der Mittelwert des Schallpegels als Pegelausschlag dargestellt. Jede LED stellt 10
dB(A) dar: Die unterste LED in grün sagt < 30 dB(A), die zweite LED in grün für 30 bis 40
dB(A) usw.


50 dB(A) bis 80 dB(A) werden mit gelben LEDs dargestellt, > 80 dB(A) mit roten LEDs.


Humidity


Auf blauem Hintergrund zeigt eine einzelne LED den Luftfeuchtigkeitswert an. Die unterste
LED steht für Werte unter 20 %, die oberste LED für Werte zwischen 90 % und 100 %. Somit
zeigt jede LED-Abstufung einen Bereich von 10 % Luftfeuchtigkeit an.


Die Farbe der Indikator-LED ist weiß, wenn der Luftfeuchtigkeitswert in Ordnung ist und
verfärbt sich über gelb nach rot, wenn der Wert außerhalb des optimalen Bereichs liegt.


Radon


Hier wird die Radon-Konzentration in drei Farbstufen angezeigt. Alles grün-gelb bedeutet <
20 Bq/m³ Radon; Alles rot bedeutet > 560 Bq/m³ Radon; Zwischenabstufung in orange und
danach in rot mit 30 Bq/m³ je LED.


Radon (blink)


Entspricht dem Radon -LED-Thema, aber zusätzlich blinken alle LEDs weiß auf, wenn der
Detektor ein Radon-Ereignis erkennt. Das kann nützlich sein, um schnell eine Rückmeldung
über die Strahlenbelastung zu bekommen, vergleichbar mit einem Geigerzähler.







Virus


Dieses Thema wurde speziell für die Beurteilung der Covid-19-Lüftungsempfehlung in
Schulklassen eingeführt. Dabei wird CO  als Indikator für die potenzielle Aerosolbelastung
herangezogen. Grün bedeutet „alles in Ordnung“, Rot bedeutet „Lüftungskonzept
unzureichend“. Alles grün bedeutet < 500 ppm CO ; Alles rot bedeutet > 1400 ppm CO ;
Zwischenabstufung in orange und danach in rot mit 50 ppm je LED.


Bei Auswahl wird der virtuelle Sensor „virus“ automatisch aktiviert.


Individuelle Einstellung


Warnung


Bekannter Bug - diese Funktion funktioniert gerade nicht! Da sich noch niemand
beschwert hat, steht die Behebung des Bugs nicht an erster Stelle. Wenn Sie diese
Funktion nutzen wollen, melden Sie sich bitte bei uns.


low  gibt den unteren Schwellwert an. Für Werte darunter gibt es keinen Ausschlag. Alle
LEDs sind in der Farbe colorLow .


high  gibt den oberen Grenzwert an. Über diesem Wert sind alle LEDs in der Farbe
colorHigh .


datasource  gibt den Messwert des air-Q an, dem die Daten zur Anzeige entnommen werden.
Zum Beispiel co2 , tvoc , o3  usw.


colorMedium  ist die Farbe, mit der zuerst colorLow  überblendet wird. Im Anschluss wird
colorMedium  mit colorHigh  überblendet. Diese Farben können aus drei RGB-Werten für Rot,


Grün und Blau aus einem Bereich von jeweils 0 bis 255 individuell eingestellt werden.


Jede LED die überblendet wird, hat eine Abstufung von (high-low)/18 .


Beispielsweise hat das CO2-LED-Thema folgende Werte für eine Abstufung mit 100 ppm je
LED:


low         = 500
high        = 2300
datasource  = "co2"
colorLow    = [0, 96, 255]
colorMedium = [144, 112, 0]
colorHigh   = [255, 0, 0]


 Hinweis
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Die vollständige Liste möglicher Optionen kann auch über GET /config  abgerufen werden.
Der zugehörige Eintrag ist possibleLedTheme .


Deaktivierte Sensoren


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Einige virtuelle Sensoren sind standardmäßig nicht aktiviert. Sie werden unter GET /config


unter deactivated_sensors  aufgelistet. Prinzipiell sollen die gelisteten Sensoren aktiviert
werden können, indem über POST /config  die entsprechenden Sensoren aus der Liste
entfernt werden. Dies funktioniert für den virtuellen Sensor virus  so:


Standard: [„fahrenheit“, „measuretime“, „pressure_rel“, „pm_cnts“, „uptime“, „virus“]


deactivated_sensors : list  [ string ]


Beispiel für Aktivierung des Virus-Index:


{
  "deactivated_sensors": ["fahrenheit", "measuretime", "pressure_rel", "pm_cnts", "uptime"]
}


Beispiel für Aktivierung der Counts-Ausgabe des Feinstaubsensors:


{
  "deactivated_sensors": ["fahrenheit", "measuretime", "pressure_rel", "uptime", "virus"]
}


Allerdings funktioniert dieses Vorgehen nicht bei pressure_rel . Dieser Sensor benötigt den
Wert, der über die Höhe über dem Meeresspiegel übergeben wird. Daher wird bei Übergabe
von Altitude  der Sensor pressure_rel  automatisch aktiviert.


Akustische Signale


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Nutzerdefinierte akustische Signale werden über den Alarm-Lautsprecher des air-Q
wiedergegeben. Es können für jeden Messwert, den der air-Q erfasst, beliebig viele
Schwellwerte eingestellt werden. Jedem Schwellwert wird zugeordnet, ob der Alarm beim
Überschreiten ( pass : up ) oder Unterschreiten ( pass : down ) ausgeführt, mit welcher
Frequenz (Sinus-Ton: freq  Hz), wie lange ( length  Millisekunden) und wie laut ( vol  in %)
dieser Ton abgespielt wird. Über repeat  kann angeben werden, ob dieser Ton alle 30







Sekunden wiederholt werden soll solange die Bedingung erfüllt ist. Die Wiederholung kann
für 10 Minuten pausiert werden, wenn der Knopf auf der Unterseite des Gerätes gedrückt
wird.


Standard: {}


SoundInfo : { str : { str : { freq : int , vol : int , pass : str , length : int , repeat : bool }}}


Beispiel für Ton bei Überschreiten von 1200 ppm und Unterschreiten von 2000 ppm CO :


{
  "SoundInfo": {
    "co2": {
      "1200": {
        "freq": 900,
        "vol": 100,
        "pass": "up",
        "length": 2000,
        "repeat": false
        },
      "2000": {
        "freq": 1200,
        "vol": 100,
        "pass": "down",
        "length": 2000,
        "repeat": false
        }
      }
    }
}


 Hinweis


Wenn Sie die Einstellungen über den Webserver vornehmen, wird ein neuer Schwellwert
immer zu den bisherigen dazu genommen. Wollen Sie alles zurücksetzen und komplett
neue Schwellwerte setzen, nutzen Sie vorher bitte die DeleteKey -Funktion zum Löschen
des Unterschlüssels für den jeweiligen Messwert. Also zum Beispiel {"DeleteKey":


{"SoundInfo":"co2"}} .


Akustische Vorschau


Einstellbar über: Webserver: /playsound


Eine Vorschau des zu setzenden Tons kann mittels POST  an /playsound  erzeugt werden. So
kann unter anderem getestet werden, ob die eingestellte Lautstärke gewünscht laut oder
leise ist. Das Vorgehen bei der Übertragung ist identisch zu POST /config .
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{
  "sound": {
    "freq": 900,
    "vol": 100,
    "length": 2000
    }
}


Automatisches Update


In Entwicklung. Funktion folgt in zukünftigen Firmware-Versionen.


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Gibt an, ob air-Q selbstständig im Internet nach neuen Versionen suchen, herunterladen und
sich selbst updaten soll. Funktioniert noch nicht zuverlässig, daher ist die Einstellung
funktionslos.


Standard: false


AutoUpdate : bool


{
  "AutoUpdate": false
}


Logging


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Die Logging-Einstellung gibt die Informationstiefe an, mit der Informationen in die Log-
Dateien auf der SD-Karte geschrieben werden. Einstellmöglichkeiten sind Error , Warning


und Info . Alle anderen übergebene Strings führen dazu, dass kein Log geschrieben wird.
Error  schreibt nur Fehlermeldungen, Warning  auch Warnungen, wie


Netzwerkverbindungsabbrüche, und Info  schreibt sämtliche vom air-Q durchgeführten
Abläufe mit. Vor allem Info  ist nur für sehr spezifisches Debugging gedacht, da die
Abnutzung der SD-Karte mit dieser Einstellung auf Dauer zu hoch wäre.


Standard: Error


logging : str







{
  "logging": "Error"
}


Einstellung löschen


Einstellbar über: Webserver: /config


Die per Webserver gesetzten Einstellungen können auch wieder gelöscht, also auf Geräte-
Standard zurückgesetzten werden. Dabei sind alle per /config  übergebenen Werte
rücksetzbar.


DeleteKey : str , object


{
  "DeleteKey": "WLANssid"
}


Dieses Beispiel löscht alle Einträge bekannten WLANs. Alternativ können z.B. mit
"DeleteKey": "usercalib"  alle Nutzerkalibrierungen gelöscht werden.


Bei Übergabe eines JSON-Objekts können auch gezielt Unterkategorien gelöscht werden.


{
  "DeleteKey":{"usercalib":"so2"}
}


Alternativ kann z.B. mit "DeleteKey":{"WLANssid":"testWLAN"}  gezielt die Einstellung für das
WLAN mit der SSID testWLAN gelöscht werden.


Lüfterfehler des Feinstaubsensors ignorieren


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Der Feinstaubsensor liefert Fehlercodes, welche der air-Q auswertet. Sollte ein Fehlercode
kommen, gibt air-Q die Feinstaubwerte dann nicht aus, sondern gibt diesen im Sensorstatus
an. Wenn der Feinstaubsensor einen Lüfterfehler meldet, kann es dennoch sein, dass der
Sensor fehlerfrei funktioniert. Um dies zu überprüfen, sollte geschaut werden, ob der Lüfter
des Sensors (quadratische, blaue Box auf der air-Q-Platine) sich noch dreht. Innerhalb der
Garantiezeit, bekommen Sie den Sensor von uns selbstverständlich ersetzt. Sollte der Fehler
aber danach auftreten, der Sensorlüfter jedoch noch drehen, können Sie über diese
Einstellung dafür sorgen, dass der air-Q die Feinstaub-Werte trotz des Fehlers ausgibt.







Standard: false


IgnorePMFanError : bool


{
  "IgnorePMFanError": false
}


Zurücksetzen auf Werkseinstellungen


Einstellbar über: Webserver: /config


Mit dieser Einstellung kann der air-Q auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt werden.
Dabei werden alle Einstellungen gelöscht, die über den Webserver gesetzt wurden. Die
Einstellungen, die über die SD-Karte gesetzt wurden, bleiben bestehen. Auch die auf der SD-
Karte gespeicherten Messdaten bleiben erhalten.


manufacturer_reset : bool


{
  "manufacturer_reset": true,
  "reset": true
}


Bestätigungsblinken unterdrücken


Einstellbar über: Webserver: /config  Webserver: /calibration  Webserver: /usercalibration


Der air-Q blinkt bei erfolgreicher Übergabe der Einstellungsparameter. Dieses Blinken kann
unterdrückt werden, indem der Parameter silent  auf true  mit übergeben wird.


silent : bool


Zum Beispiel beim Setzen des RoomHeight -Wertes:


{
  "RoomHeight": 2.4,
  "silent": true
}


Beispiel für das Setzen einer neuen (Nutzer-)Kalibrierung:







{
  "co": 1.0,
  "silent": true
}


air-Q Cloud Quality of Service


Einstellbar über: Webserver: /config  SD-Karte


Der air-Q kommuniziert mit der Cloud über MQTT. MQTT unterstützt dabei verschiedene
Qualitätsstufen der Übertragung. Die Standard-Qualitätsstufe ist 1, was bedeutet, dass die
Nachricht mindestens einmal an die Cloud übertragen wird. Sollte die Übertragung
fehlschlagen, wird so lange erneut versucht die Nachricht zu übertragen bis dies gelingt.
Wenn es mehrfach fehlschlägt leuchten die untersten LEDs hellblau.


In einigen Fällen beobachten wir, dass die Daten zwar erfolgreich übertragen werden, der air-
Q aber nicht die Erfolgsmeldung für den Empfang vom Server erhält und daher immer weiter
versucht die Nachricht zu senden. Vermutlich liegt dies an der Netzwerkkonfiguration des
Routers. In diesem Fall kann es sinnvoll sein, die Qualitätsstufe auf 0 zu setzen. Dann wird die
Nachricht nur einmal versendet und der air-Q wartet nicht auf eine Erfolgsmeldung.


Standard: "airq_cloud_qos": 1


airq_cloud_qos : int


{
  "airq_cloud_qos": 0
}








 / Kalibrierung


Kalibrierung


Durchführbar über: Webserver: /calibration  Webserver: /usercalibration


Diese Kalibrierung ist eine Nullpunkt-Kalibrierung. Die Sensitivitätskalibrierung der Sensoren
wird dabei nicht verändert, sondern ein Offset eingestellt, welcher selbst für individuelle
Sensoren der selben Herstellungsreihe variieren kann. Dafür wird der aktuelle Ist-Wert
übergeben. Es sind also zuvor Bedingungen zu schaffen, bei denen die zu kalibrierende Gas-
Konzentration bekannt ist.


Kalibriert werden können nur die unten angegebenen Sensoren sowie optionale Plugin-
Sensoren.


Die Route /usercalibration  trägt die Änderungen in einer internen Datei ein, welche durch
Zurücksetzen des Gerätes gelöscht wird; es kann also der Werkszustand wieder hergestellt
werden. Hingegen trägt die Route /calibration  die Werte direkt in die zu den Sensoren
gehörigen Speicher ein. Letztere Route wird während der Herstellungskalibrierung des air-Q
verwendet. Zurücksetzen ist nur durch Senden der alten Werte möglich. Bitte nutzen Sie,
wenn kein zwingender Grund vorliegt, die Route /usercalibration !


 Hinweis


Wird die Route POST /calibration  genutzt, wird der unter /usercalibration  eingestellte
Wert auf Null zurückgesetzt.


Nach jedem Auslösen einer Kalibrierung blinken alle LEDs kurz zur Bestätigung in den
Regenbogenfarben auf.


CO


Die Außenluft hat eine CO -Konzentration ca. 410 ppm. Dieser Wert kann als Referenz
genommen werden. Wenn das Gerät an die Außenluft gebracht wird, kann eine Kalibrierung
mit 410 ppm gerechtfertigt werden. Ein sehr gut gelüfteter Raum, in dem sich noch Menschen
aufhalten, hat aber eine höhere Konzentration. Hier kann man von 460 ppm bis 500 ppm
ausgehen.


Im Regelfall sollte eine Kalibrierung unnötig sein, da der Sensor intern selbst eine
automatische Korrektur durchführt.
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Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den CO -Sensor auf 460 ppm:


{
  "co2": 460
}


CO


In Außenluft hat sich ein Grundlevel von 1,0 mg/m  als vernünftige Vorannahme erwiesen.


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den CO-Sensor auf 1,0 mg/m :


{
  "co": 1.0
}


O


Die Außenluft hat eine O -Konzentration ca. 20,95 %. Dieser Wert kann als Referenz
genommen werden. Wenn das Gerät an die Außenluft gebracht wird, kann eine Kalibrierung
mit 20,95 % gerechtfertigt werden. Ein sehr gut gelüfteter Raum, in dem sich noch Menschen
aufhalten, hat aber eine geringere Konzentration. Hier kann man von 20,85 % bis 20,90 %
ausgehen.


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den O -Sensor auf 20,95 %:


{
  "oxygen": 20.95
}


NO , O , SO , H S und optionale elektrochemische
Sensoren


Die Konzentrationen dieser Gases sind im Außenbereich meist erhöht. Jedoch hat man sie
genau so im Innenraum, selbst bei geschlossenem Fenster, denn sie werden - außer O - im
Allgemeinen nicht sehr schnell abgebaut. Das macht eine Kalibrierung besonders schwierig.
Auch die örtlichen amtlichen Messstationen können nicht als Referenz gesehen werden,
wenn nicht direkt daneben kalibriert wird, da die Konzentration zwischen Straßenzügen oder
gar Stadtteilen erheblich variiert. Als Anhaltspunkt sind hier Karten mit Hochrechnungen aus
gemessenen Werten zu empfehlen, auf denen die Außenkonzentration am Standort des air-Q
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abgelesen werden kann, wie zum Beispiel das Umweltbundesamt sie anbietet
(https://www.umweltbundesamt.de/daten/luft/luftdaten/karten). Mit offenem Fenster kann
dieser Wert dann gesetzt werden.


Für Österreich findet man ähnliche Daten hier:
https://www.umweltbundesamt.at/umweltthemen/luft/daten-luft


Für die Schweiz hier:
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/luft/zustand/daten/luftbelastung–
aktuelle-daten.html


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den NO -Sensor auf 10,0 µg/m :


{
  "no2": 10.0
}


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den SO -Sensor auf 30,0 µg/m :


{
  "so2": 30.0
}


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den O -Sensor auf 10,0 µg/m :


{
  "o3": 10.0
}


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den H S-Sensor auf 12,0 µg/m :


{
  "h2s": 12.0
}


 Vorsicht


Diese Sensoren reagieren sehr sensibel auf Änderungen in der Luftfeuchtigkeit. So kann
ein Öffnen des Fensters zu starken Ausschlägen führen, die keinen realen
Gaskonzentrationen entsprechen. Achten Sie vor der Kalibrierung unbedingt darauf, dass
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genügend zeitlicher Abstand zum Fenster öffnen besteht, so dass sich die Werte wieder
auf einem konstanten Niveau befinden!


Temperatur


air-Q erzeugt im Betrieb Abwärme mit ca. 1,5 W. Diese entsteht beim Wandeln der Spannung
in 3,3 V für den Betrieb des Controllers, beim Betrieb des Controllers selbst (hier
insbesondere für WLAN), durch den Lüfter des Feinstaubsensors und das Heizelement des
VOC-Sensors. Das führt dazu, dass sich ein Temperaturunterschied zwischen dem
Geräteinneren, dort wo die Temperatur gemessen wird, und dem zu messenden Außenraum
einstellt. Dieser Unterschied hängt auch ein wenig von den Aufstellbedingungen des air-Q ab.
In einem Regal oder dicht umstellt mit anderen Gegenständen, kann air-Q ggf. weniger
Wärme abführen und ein Unterschied mit einem externen Thermometer ist feststellbar. Dann
sollte mit dem externen Thermometer abgeglichen werden.


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den Temperatur-Sensor auf 23,2 °C:


{
  "temperature": 23.2
}


 Bemerkung


Die Kalibrierung der relativen Luftfeuchtigkeit hängt an diesem Wert. Die relative
Luftfeuchtigkeit wird aus der absoluten Luftfeuchtigkeit mit dem kalibrierten
Temperaturwert berechnet. Ist die Temperatur falsch kalibriert, zeigt auch die relative
Luftfeuchtigkeit fehlerhafte Werte.


Relative Luftfeuchtigkeit


(nur über POST /usercalibration)


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den relativen Luftfeuchtigkeits-Sensor auf 43,6 %:


{
  "humidity": 43.6
}


 Vorsicht


Die Kalibrierung der relativen Luftfeuchtigkeit hängt auch vom Temperaturwert ab. Die
relative Luftfeuchtigkeit wird aus der absoluten Luftfeuchtigkeit mit dem kalibrierten
Temperaturwert berechnet. Ist die Temperatur falsch kalibriert, zeigt auch die relative







Luftfeuchtigkeit fehlerhafte Werte. Der hier gesetzte Offset-Wert wird am Ende zusätzlich
addiert. Es wird empfohlen zuerst die Temperatur zu kalibrieren und dann die relative
Luftfeuchtigkeit, falls nötig.


Flüchtige organische Substanzen (VOC)


Der VOC-Sensor hat hinsichtlich der Nulllinienkalibrierung eine Besonderheit, denn der
Kalibrierwert wird über eine Basislinienkorrektur im Sensor selbst gesetzt. Das führt dazu,
dass der Kalibrierwert nur Näherungsweise erreicht wird. Der Grund ist, dass der
Sensorhersteller keine Kalibrierung des Sensors vorsieht. Der Sensor besitzt einen eigenen
Algorithmus, der für eine fortlaufende Kalibrierung sorgt. In einigen Fällen hatten Nutzer aber
das Phänomen, dass der ausgegebene VOC-Wert dauerhaft bei 50000 ppb oder 0 ppb fest
hing. Dabei kann ein externes Eingreifen über die hier erläuterte Kalibrierfunktion erfolgreich
Abhilfe schaffen. Jedoch haben wir auch feststellen müssen, dass eine manuelle Kalibrierung,
wenn keiner der Extremfälle vorliegt, in einigen Fällen eine Sensitivitäts-Verstellung bewirkt.
Dann zeigt der VOC-Sensor zwar noch den gleichen Verlauf an, aber alle Werte sind doppelt
so hoch, wie ein zweiter air-Q, der nicht verstellt wurde. Dieser Effekt kann rückgängig
gemacht werden, wenn der verstellte air-Q auf den VOC-Wert des unverstellten air-Qs
kalibriert wird. Das erfordert aber natürlich einen zweiten air-Q als Referenz. Von daher raten
wir ab, diese Funktion zu nutzen, wenn kein dringender Grund besteht und keine zweite
Referenz zur Verfügung steht.


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den VOC-Sensor auf 120 ppb:


{
  "tvoc": 120
}


 Bemerkung


Webserver: /calibration  und Webserver: /usercalibration  führen den selben Vorgang aus, da
die Sensor-interne Elektronik selbst beschrieben wird. Eine Addition/Subtraktion durch
den air-Q erfolgt in diesem Fall nicht. Webserver: /usercalibration  fügt einen
entsprechenden Eintrag in die Nutzerkonfiguration ein, der den aufsummierten
hypothetischen Offset und dessen letzten durch den Nutzer ausgelösten
Kalibrierzeitpunkt protokolliert. Das hat jedoch nur protokollierende Funktion. Ein
Zurücksetzen des Gerätes bzw. Löschen der Nutzerkalibrierung hat keine Auswirkungen
auf das Messergebnis.







Luftdruck


Der Drucksensor des air-Q misst Druckunterschiede mit einer Genauigkeit von ±0,06 hPa.
Mit der Herstellerkalibrierung ist der absolute Druck aber nur auf ±1,0 hPa genau. Wenn
diese Genauigkeit zu gering ist, kann eine Kalibrierung auf einen exakteren Ist-Wert erfolgen.


Beispiel: Setzen des Ist-Wertes für den Druck-Sensor auf 923,12 hPa:


{
  "pressure": 923.12
}


Warnung


Setzen Sie den Wert nur auf Ihren tatsächlich vorherrschenden Luftdruck und nicht auf
den meteorologischen, auf Meereshöhe bezogenen Wert. air-Q korrigiert verschiedene
Werte hinsichtlich ihrer bekannten Luftdruckabhängigkeit. Diese Werte wären danach
falsch. Das betrifft in erster Linie den Sauerstoffsensor.


Lärm


Der Lärm wird im air-Q mittels eines RMS-Wandlers direkt aus dem Schalldruck ermittelt. Der
RMS-Wandler hat am Ausgang einen kleinen Spannungs-Offset im Millivolt-Bereich. Dieser
Offset ist bei jedem air-Q leicht unterschiedlich. Aufgrund der Geräuschkulisse bei der
Kalibrierung des air-Q während der Produktion kann keine absolute Stille erzeugt werden, um
die Kalibrierung - also den Abzug dieses Offsets vom Messergebnis - individuell zu realisieren.
Um im Messbereich unter 40 dB optimale Ergebnisse zu erreichen, können Sie den Offset-
Wert in Schritten von 1/10 mV ändern.


Beispiel: Änderung des Offset-Wertes für den Lärm-Sensor um -1,2 mV:


{
  "sound": -12
}


 Hinweis


Stellen Sie zuvor den Nachtmodus aktiv und damit den Lüfter des Feinstaubsensors aus!
Dieser erzeugt unmittelbar einen gewissen Lärmpegel am Mikrofon im Gerät.


 Bemerkung







Da die dB-Lärmskala logarithmisch ist, bewirkt eine Änderung des Offsets im mV-Bereich
nur für sehr leise Geräusche einen Unterschied im Messergebnis. Im Bereich oberhalb von
55 dB werden Sie keinen Unterschied sehen.


 Bemerkung


Ist AutoDriftCompensation  auf true  gesetzt, wird der air-Q im Nachtmodus, wenn
gleichzeitig der Lüfter des Feinstaubsensors aus ist, automatisch über fünf Stunden den
geringsten Wert ermitteln und entsprechend eine Offset-Korrektur vornehmen. Treten
Werte unter 20 dB auf, wird der Offset in die andere Richtung korrigiert, um
unzuverlässige Messwerte auszuschließen.


Löschen der Nutzerkalibrierung


Die Nutzerkalibrierung kann über den in Einstellung löschen beschriebenen Weg auch wieder
gelöscht werden. Dabei wird speziell für Nutzerkalibrierungen der Offset-Wert des
entsprechenden Gases auf Null gesetzt und ein Zeitstempel des Zurücksetzens gespeichert.
Das ist nötig für die automatische Kalibrierung und die smarte Kalibrierung der Handy-App, da
dafür die Werte vor diesem Zeitstempel nicht berücksichtigt werden dürfen, weil sie sich auf
einen anderen Kalibrierwert beziehen, als den aktuellen.


Ändern der Sensitivitätskalibrierung


Der air-Q wird von uns mit der Hersteller-Sensitivitätskalibrierung der elektrochemischen
Sensoren ausgeliefert. Dafür lesen wir die vom Hersteller gelieferten Daten bei der
Produktion individuell ein und schreiben diese auf den jeweiligen air-Q bzw. im Falle der
SPEC-Sensoren direkt auf die kleine air-Q-Einsteckplatine, auf die wir den Sensor löten. Der
Sensitivitätswert gibt an, wie viele Nanoampere der Sensor pro ppm Gaskonzentration liefert.


Für den Kohlenmonoxid-Sensor ist der Sensitivitätswert in einer Datamatrix direkt auf dem
Sensor codiert:


Für die SPEC-Sensoren (NO , O , SO , H S etc.) ist die Herstellerkalibrierung entweder in
einer Datamatrix:


2 3 2 2
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oder einem QR-Code auf der Unterseite der gesteckten Sensoren angegeben:


Die gesetzte Kalibrierung kann vom Nutzer im Bedarfsfall selbst überschrieben werden. Das
ist vor allem im Forschungsumfeld relevant, wenn mehrere air-Q an einem teuren Referenz-
Messgerät für ein zu messendes Gas fein-ausgerichtet werden sollen.


{
  "sensitivity": {
    "o3": [-28.81, 2.9]
  }
}


Der erste Wert in der eckige Klammer ist dabei der zusetzende Sensitivitätswert, der zweite
ist der zugehörige Fehlerwert (im Beispiel mit 10 % angenommen).


Über POST /calibration  werden diese Werte direkt auf den Sensor bzw. auf das air-Q-
Mainboard geschrieben. Über POST /usercalibration  werden die Einstellungen in einer
internen Konfigurationsdatei gespeichert, wodurch die Kalibrierungen auch über einen
Gerätereset oder individuelles Löschen zurückgesetzt werden könne.


 Hinweis


Die aktuelle Sensitivitätskalibrierung - wenn diese nicht mit einem Eintrag in der
Nutzerkalibrierung überschrieben wurde - können Sie unter GET /config  im Eintrag des
jeweiligen Sensors auslesen. Ist eine Nutzerkalibrierung erfolgt, ist der Eintrag unter dem
Schlüssel usercalib  im selben Aufruf zu finden.


 Hinweis


Für eine Anpassung der Kalibrierung brauchen Sie meist einen Feinkorrektur-Faktor.
Beispielsweise zeigt ihr O -Sensor einen um den Faktor 1,05 zu kleinen Messwerteverlauf
zum Referenzgerät und der gesetzte Kalibrierwert ist -28.81, dann setzen Sie als neuen
Sensitivitätswert -28.81/1.05 = -27.44.


3



https://docs.air-q.com/html/de/_images/SPEC-Datamatrix.gif

https://docs.air-q.com/html/de/_images/SPEC-Datamatrix.gif

https://docs.air-q.com/html/de/_images/SPEC-QR.gif

https://docs.air-q.com/html/de/_images/SPEC-QR.gif





Weiteres Beispiel: der air-Q zeigt einen doppelt so hohen Wert an, wie das
Vergleichsgerät. Dann müsste die eingestellte Sensitivität mit dem Faktor 2 multipliziert
bzw. durch 0,5 geteilt werden: -28.81/0.5 = -57,62.


Die Nulllinienkalibrierung muss vorm Bestimmen des Faktors korrekt sein!


 Bemerkung


Die Nulllinienkalibrierung stimmt im Anschluss nicht mehr und muss neu durchgeführt
werden. Dafür nutzen Sie natürlich ebenfalls den Wert des Referenzgerätes, um den
Offset anschließend genau einzustellen.








 / Überblick


Überblick


Der air-Q hat einen eigenen Webserver, der die Hauptschnittstellen zur direkten
Kommunikation bietet. Darauf kann im Browser direkt unter der IP-Adresse des air-Q im
Netzwerk zugegriffen werden. Wenn der air-Q als Hotspot läuft, ist diese Webseite unter
http://192.168.4.1  zu erreichen. Darauf können Grundeinstellungen ohne die air-Q App und


ohne Programmierkenntnisse vorgenommen werden. Unterseiten, wie
http://192.168.4.1/data , liefern dann die aktuellen Messdaten in verschlüsselter Form. Ist der


air-Q in ein WLAN eingebunden, ist er entsprechend unter der ihm vom Router zugewiesenen
IP-Adresse zu erreichen. Zudem gibt es eine mDNS-Namensauflösung, die es ermöglicht, den
airQ auch dann schnell im Netzwerk zu finden, wenn man dessen IP-Adresse nicht kennt.
Dafür sind die ersten fünf Zeichen der Seriennummer nötig. Ein air-Q mit der Seriennummer
12a34b56c7  wäre so im Netzwerk mit http://12a34_air-q.local  zu erreichen. Die Endung .local


wird eventuell durch den Router mit einer spezifischen Endung ersetzt, wie z.B.
http://12a34_air-q.fritz.box . In vielen Fällen kann die Endung auch komplett gespart werden:
http://12a34_air-q .


Bei direkter Verbindung mit dem air-Q-Hostspot lautet die URL http://air-q.local .


 Tipp


air-Q speichert die IP-Adresse, die er bekommen hat, auf der SD-Karte in der Datei IP-


address.txt . Sollten Sie in Ihrem Netzwerk keine mDNS-Funktionalität haben und auch
keinen Zugriff auf den Router, können Sie auf diese Art die richtige IP-Adresse in
Erfahrung bringen.


Konfigurations-Router


Für die einfache Konfiguration sehr vieler Geräte, kann ein Konfigurations-Router eingesetzt
werden. Dies kann ein beliebiger Router sein, dessen Netzwerkeinstellungen auf diese Werte
gesetzt werden:


SSID: airq-setup_nomap
Key:  airqsetup


air-Qs, die noch nicht konfiguriert wurden – also bei denen die unteren beiden LEDs noch
gelb leuchten (keine interne Konfigurationsdatei und keine userconfig.json  auf SD-Karte) –
verbinden sich mit diesem WLAN. Dann können sie einfach über die hier beschriebenen
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Webserver-Befehle konfiguriert werden.


Für bereits konfigurierte Geräte (unterste beide LEDs orange, wenn nicht verbunden), kann
dies durch drücken des Buttons unten am Gerät erreicht werden. Dazu müssen die LEDs kurz
aufleuchten. Dann sucht der air-Q für 10 Minuten das Netzwerk airq-setup_nomap .


/average


Gibt einen gleitenden Mittelwert der aktuellen Messdaten als JSON-Objekt zurück mit dem
folgenden Aufbau:


{
  "content": "**verschlüsselt(Messdatenpaket in JSON)**"
}


Der gleitende Mittelwert wird über 30 Datensätze der unmittelbaren Messdaten, welche über
die Route /data abgerufen werden können, erstellt. Den Mittelwert abzurufen empfiehlt sich,
wenn die Route /data nicht aller 2 Sekunden abgerufen werden soll. Hier genügt ein Abruf
jede Minute, um keinen Wert zu verpassen.


/blink


Die Unterseite http://192.168.4.1/blink  lässt das Gerät kurz mit allen LEDs in den
Regenbogenfarben aufleuchten und gibt die Geräte-Nummer des entsprechenden air-Qs
zurück. Das ist besonders dann hilfreich, wenn mehrere air-Qs im Einsatz sind, um einen
speziellen zu identifizieren.


{
  "id": "**Gerätenummer als String**"
}


/calibration


Erlaubt über HTTP POST das setzen neuer Sensor-Kalibrierwerte.


/config


Gibt die aktuellen Geräteeinstellungen als JSON-Objekt zurück mit dem folgenden Aufbau:


{
  "content": "**verschlüsselt(Gerätekonfiguration in JSON)**"
}







Erlaubt zudem über HTTP POST das Setzen von Geräteeinstellungen.


/data


Gibt die aktuellen Messdaten als JSON-Objekt zurück mit dem folgenden Aufbau:


{
  "content": "**verschlüsselt(Messdatenpaket in JSON)**"
}


Die Messdaten werden in der Geschwindigkeit aktualisiert, in der der air-Q einen
Messdurchlauf schafft. Dies hängt von der Anzahl der Sensoren ab, die abgefragt werden und
deren Messdaten vom air-Q aufbereitet werden. Im Regelfall erhält man ca. alle 2 Sekunden
ein neues Messwertpaket unter diesem Aufruf.


 Tipp


Eine Abfrage alle 1,5 Sekunden führt dazu, dass kein Messwertpaket verpasst wird.


/dir


Gibt den Inhalt eines Daten-Verzeichnisses auf der SD-Karte wieder. Mit dem Aufruf
http://192.168.4.1/dir?request=**verschlüsselt("2020/6/3")**  erhält man eine Liste der Dateien


des Ordners für den 3. Juni 2020. Die Dateinamen sind Unix-UTC-Zeitstempel des ersten
Messwertes der Dateien. Die Dateinamen haben keine .csv oder ähnliche Endung.


/dirbuff


Während für /dir der Verzeichnisinhalt der SD-Karte geladen wird, holt /dirbuff diesen aus
dem Arbeitsspeicher. Statt eines einzelnen Verzeichnisinhalts, wird die komplette
Verzeichnisstruktur für die Ordner des laufenden und des vergangen Monats zurückgegeben.


/file


Gibt eine Messdaten-Datei zurück, die auf der SD-Karte gespeicherte Mittelwerte enthält.


Der Aufruf http://192.168.4.1/file?request=**verschlüsselt("2020/6/3/1591176905")**  gibt den
Inhalt der Datei 1591176905  im Verzeichnis /sd/2020/6/3/  zurück. Der Name der Datei wurde
zuvor mit /dirbuff oder /dir ermittelt.







Die Messwerte sind zeilenweise verschlüsselt gespeichert. Der air-Q verschlüsselt jede Zeile
beim Befüllen der Datei mit dem aktuell gesetzten Passwort. Die Rückgabe ist damit so
strukturiert:


**verschlüsselt(Messdatenpaket 1 als JSON)**\n
**verschlüsselt(Messdatenpaket 2 als JSON)**\n
**verschlüsselt(Messdatenpaket 3 als JSON)**\n
**verschlüsselt(Messdatenpaket 4 als JSON)**\n
**verschlüsselt(Messdatenpaket 5 als JSON)**\n
...


/file_recrypt


Gibt das gleiche zurück, wie /file, jedoch mit dem aktuellen Passwort neu verschlüsselt.
Während /file die bereits vorverschlüsselten Daten aus dem SD-Kartenverzeichnis des
aktuellen Jahres, also im Beispiel /sd/2020/ , holt, läd /file_recrypt die noch unverschlüsselten
Dateien aus dem Verzeichnis des Jahres mit dem Anhang .uncrypt, also im Beispiel aus dem
Verzeichnis /sd/2020.uncrypt/ . Diese Abfrage dauert deutlich länger als über /file, erlaubt es
aber, gespeicherte Messdaten der SD-Karte abzurufen, die mit einem alten, in Vergessenheit
geratenen Passwort im verschlüsselten Verzeichnis gespeichert sind.


 Tipp


Sollte kein triftiger Grund bestehen /file_recrypt zu nutzen, ist /file zu bevorzugen.


/health


Gibt auf GET 200 OK  zurück.


/log


Gibt die letzten zehn Log-Einträge (falls vorhanden) seit dem Systemstart des air-Q als JSON-
Objekt zurück mit dem folgenden Aufbau:


{
  "content": "**verschlüsselt(Bis zu zehn Log-Einträge im HTML-Format)**"
}


Genutzt zum Debugging.







/ping


Gibt eine schnelle Kurzzusammenfassung als JSON-Objekt zurück mit dem folgenden
Aufbau:


{
  "id": "**Gerätenummer als String**",
  "content": "**verschlüsselt(Kurzzusammenfassung als JSON)**"
}


Dies ist nur für die schnelle Verarbeitung in der air-Q App gedacht.


/playsound


Gibt dem air-Q per POST  die Anweisung einen Ton über den eingebauten Pieper-
Lautsprecher auszugeben.


Genutzt für die App, um eine Vorschau auf einen zu setzenden Warnton bei Über- oder
Unterschreitung eines bestimmten Wertes zu geben.


/ssid


Gibt eine Liste der WLAN-SSIDs wieder, die der air-Q beim Scannen im Hotspot-Modus
findet. Die Liste ist absteigend nach der Signalstärke geordnet. Das Rückgabe-JSON-Objekt
hat den folgenden Aufbau:


{
  "content": "**verschlüsselt(Liste von gefundenen Netzwerken nach Signalstärke absteigend 
geordnet)**"
}


Genutzt zur Einrichtung des air-Q über die Webseite, die auf dem air-Q läuft, sowie für die
air-Q App.


/standardpass


Gibt true oder false als String zurück, je nachdem, ob das Standard-Passwort airqsetup,
welches das Gerät direkt nach der Auslieferung hat, noch gesetzt ist. Dies ist für die air-Q App
und die Webseite auf dem Gerät relevant.







/usercalibration


Erlaubt über HTTP POST das setzen neuer Sensor-Kalibrierwerte, welche mittels eines
Zurücksetzen in der Werkzustand wieder entfernt werden können.


/version


Gibt die API-Version als Zahl zurück.





